
 ANLAGE  

Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  

  

Eitorf, den 07.06.2011 
interne Nummer XIII/0479/V 

 
  
Amt 60.2 - Tiefbauabteilung 

Sachbearbeiter/-in: Klaus Schlein  

 
 
 
 
  i.V. 

Bürgermeister  Erster Beigeordneter 
 

VORLAGE 
- öffentlich - 

 

Beratungsfolge 

 
Ausschuss für Bau und Verkehr 30.06.2011 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

 
Beleuchtung einer Schülerwartehalle bei Kehlenbach 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Ergibt sich aus der Beratung. 
 
 

Begründung: 

 
Der Verwaltung wurde im Februar 2011 gemeldet, dass die Straßenlampe neben einem Buswarte-
häuschen an der Ruppichterother Straße auf Höhe der Ortschaft Kehlenbach ausgefallen ist. Eine 
Überprüfung ergab folgenden Sachverhalt: 
 
Im Jahr 1997 wurde auf Privatbesitz vor der Scheune eines Bauernhofes an der Ruppichterother 
Straße von der Gemeinde an einer Schulbushaltestelle  ein Wartehäuschen aufgestellt. Der Standort 
ist im beigefügten Lageplan dargestellt. Zudem wurde an der Scheune eine Lampe mit Bewegungs-
melder angebracht, die ausleuchtungsmäßig den Bereich des Wartehäuschens ebenso erfasste wie 
die Einfahrt zum Hof. Die Kosten für die Lampe und deren Anbringung übernahm die Gemeinde. Die 
Gemeinde verpflichtete sich zudem, anfallende Reparaturen durchzuführen. Die  Stromkosten wurden 
vom Eigentümer des Hofes übernommen.  
Die Lampe ist ausgefallen und altersbedingt nicht mehr reparaturfähig. Zweckmäßig wäre ein Ersatz 
in Form einer Straßenlampe, da der Hofeigentümer keinen Wert mehr auf die jetzige Form der Aus-
leuchtung legt und ihm daher auch nicht mehr die Übernahme der Stromkosten zugemutet werden 
sollte. Die Kosten für eine neue Leuchte betragen rd. 2.500 EUR. Alternativ dazu könnte die Bushalte-
stelle, wie viele andere Haltestellen auch, unbeleuchtet bleiben. Bedient wird die Haltestelle einmal 
täglich durch einen Schulbus. Zu den Eitorfer Schulen fahren von dort derzeit 1 Kind zur Grundschule 
und 3 Kinder zur Hauptschule.     
 
Falls der Ausschuss die Neuerrichtung einer Straßenlampe bevorzugt, ist bezüglich einer Finanzie-
rung auf Folgendes hinzuweisen: 
Im Haushalt 2011 stehen unter Konto-Nr. 531701 (Zuschuss an private Unternehmen) 5.000 EUR für 
Ergänzungen der Straßenbeleuchtungsanlage zur Verfügung. 



Der ABV beschloss in seinen Sitzungen vom 09.09. und 24.11.2010, die seinerzeit abgebaute Leuch-
te in der Eipstraße (Stichweg zur Spielgruppe Wunderland) wieder neu zu setzen (rd. 3.900 EUR)  
sowie in der Höhenstraße eine zusätzliche Leuchte zu errichten (rd. 2.600 EUR). Zudem soll vorbe-
haltlich der Finanzierung im Haushalt 2011 im Einmündungsbereich Agnesstraße/ Kaiserhof eine 
Straßenlampe aufgestellt werden (rd. 2.000 EUR). Da witterungsbedingt in 2010 die Arbeiten nicht 
mehr durchgeführt werden konnten, wird durch diese Beschlüsse der Ansatz im Haushalt 2011 belas-
tet. Weiterhin wird auf die Liste der noch unerledigten Anträge auf Straßenbeleuchtung verwiesen. Ein 
Auszug aus der Liste liegt als Anlage bei. 
 
 
 
 
 

Anlage(n) 

 
Anlage 1: Lageplan 
Anlage 2: Auszug Beleuchtungsliste 
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